
Hofübergabe
Für Hofübernehmer*innen,

Hofübergeber*innen und
weichende Erb*innen aus Voll- und

Nebenerwerbsbetrieben 

©Lernwerk

7. 2.- 9.2.2024



Die Übergabe eines landwirtschaftlichen Betriebes 
wirft viele Fragen auf. Dabei spielen rechtliche, 
betriebswirtschaftliche, steuerliche, soziale und auch 
zwischenmenschliche Aspekte eine Rolle, die 
manchmal zu harten Auseinandersetzungen führen 
können. Damit es nicht so weit kommt, ist es für alle 
Beteiligten wichtig, sich frühzeitig mit der 
Hofübergabe auseinanderzusetzen. Letztendlich soll 
für Übergeber*innen wie auch für Übernehmer*innen 
und weichende Erb*innen eine menschlich und 
wirtschaftlich befriedigende Lösung erreicht werden.

Sie werden davon profitieren, wenn von jeder Familie 
die hofübernehmenden jungen Leute (einschließlich 
der Ehepartner*innen), die hofübergebenden Eltern 
und die weichenden Erb*innen am Seminar 
teilnehmen.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie im 
Haupt- oder Nebenerwerb tätig sind und ob Sie 
Hofübergeber*in, Hofübernehmer*in oder weichende*r 
Erb*in sind.

INHALTE / FRAGESTELLUNGEN (Auszüge)
Steuern
Wie wird die Betriebsübergabe besteuert?
Ab wann fällt Erbschaftssteuer an?
Freibeträge
Höhe der Steuer bei Verkauf

Versicherungen
Sonderkündigungsrechte
Kündigungsfristen
Absicherung Altenteiler
Absicherung Fremder oder Geschwister bei 
landwirtschaftlichen Tätigkeiten

Vertrags- und Erbrecht
Nießbrauch
10-Jahres-Frist
gesetzlicher Pflichtteil
Regelung der Abfindung(en)
Versorgung
Gesellschaftsformen
Absicherung, dass der Hof weiter geführt wird

Betriebswirtschaft
Was kann der Betrieb erwirtschaften?
Investitionen rund um die Umstellung
Bewertung des Hofes
Wie sehen die Wünsche/Anforderungen der Beteiligten
aus?

Kommunikation
Wünsche der Beteiligten in Einklang bringen
Zusammenleben auf dem Hof gestalten
Zusammenarbeit der Generationen
Loslassen lernen
offen reden
Einbeziehen der Partner*innen
Frieden in der Familie
Klarheit über den Weg
Kommunikation zwischen den Beteiligten verbessern

STIMMEN ZUM SEMINAR
„Sehr informativ“
„Ich habe mich sehr wohl gefühlt.“
„Das Seminar war spitze!“
„Der Seminarteil Kommunikation war super!“
„Die Vortragenden waren alle sehr kompetent.“
„Meine Erwartungen wurden übertroffen.“

LEITUNG
Dr. Wolfgang Meyer zu Brickwedde
REFERENT*INNEN
Angelika Haaf 
Anna Mawick
Stefan Schmerler
Alexander Müller
Dr. Patrick Meier
Anja Eyrisch

TERMIN
Beginn: Mittwoch, 7.2.2024, 18:00 Uhr
Ende:  Freitag, 9.2.2024, 16:00 Uhr

Kursnummer: 24-3016

KOSTEN
Kursgebühr: 100,- Euro

(90,- Euro ab der 2. Person
 80,- Euro ab der 3. Person)

Aufenthaltskosten: 
- Verpflegung: 95,-    Euro p. P.
- mit Unterkunft 154,- Euro EZ/VP

 143,- Euro DZ/VP

zzgl. 1,40 € Kurtaxe pro Nacht

Kooperation mit der Kath. Landvolkbewegung, der 
Ländlichen Familienberatung der Diözese WÜ und dem
Bay. Bauernverband   

Themenschwerpunkt 4.3    


